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P F A R R K A L E N D E R
Die aktualisierten Termine finden Sie auf der Homepage der Pfarre Wolfsberg: http://wolfsberg.graz-seckau.at 

Sonntag, 02. August 2026		  10.00 Uhr Eucharistiefeier
Dienstag, 04. August 2026		  19.00 Uhr Eucharistiefeier
Sonntag, 09. August 2026		  10.00 Uhr Eucharistiefeier
Dienstag, 11. August 2026		  19.00 Uhr Eucharistiefeier
Samstag, 15. August 2026		  Hochfest Mariä Aufnahme in den Himmel - Maria Himmelfahrt
		  10.00 Uhr Eucharistiefeier mit Kräutersegnung
Sonntag, 16. August 2026		  09.30 Uhr Eucharistiefeier in der ESV-Halle (ÖKB Wolfsberg)
Dienstag, 18. August 2026		  keine Eucharistiefeier
Samstag, 22. August 2026		  19.00 Uhr Eucharistiefeier
Sonntag, 23. August 2026		  10.00 Uhr Wort-Gottes-Feier
Dienstag, 25. August 2026		  keine Eucharistiefeier
Sonntag, 30. August 2026		  Ehejubiläumssonntag der Pfarre
		  10.00 Uhr Eucharistiefeier und anschließend Agape
Samstag, 05. September 2026	 18.00 Uhr Dankgottesdienst Seelsorgeraum in der
		  Pfarrkirche Wolfsberg im Schwarzautale und anschließend
 		  Agape am Kirchplatz

Pfarre Heiliger Dionysius
8421 Wolfsberg/Schw. 130, Telefon: 03184/22 61, 0676/87426573, http://wolfsberg.graz-seckau.at

Fax: 03184/30 8 35, e-mail: wolfsberg@graz-seckau.at 
Mi von 14.00–16.00 Uhr – Sekretärin
Fr von 14.00–16.00 Uhr – Sekretärin

S I E  E R R E I C H E N  U N S :

Für den Inhalt verantwortlich: Das Pfarrblatt-Team, 8421 Wolfsberg/Schw. 130

Hubert Pammer, Glojach	 75 Jahre
Franz Sattler sen., Breitenfeld	 75 Jahre

Wir gratulieren zum Geburtstag Durch die Taufe
wurden Kinder Gottes

Maximilian Neuhold, Sohn von Melitta FRITZ und 
Bastian Neuhold, Kirchberg an der Raab

Samuel Obendrauf, Sohn von Mirjam und Philipp 
Obendrauf, Feldbach

Paul Friedl, Sohn von BSc Michelle und Stefan 
Friedl, Unterlabill

Aurora Elina Hötzl, Tochter von Yvonne und Anton 
Hötzl, Gnas

Felix Raphael Schmuck, Sohn von BSc Bianca und 
Daniel Schmuck, Wolfsberg

Paulina Elisa Prenner, Tochter von MEd Victoria und 
Wolfgang Karl Prenner, St. Stefan/Rosental

August Neuhold, Breitenfeld                            92 Jahre

Wir beten für
unseren Verstorbenen

Durch das Sakrament der Ehe 
wurden verbunden

Mirjam und Philipp Obendrauf, Feldbach

Roswitha und Bernhard Schwarz, Kirchbach-Zerlach
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Wolfsberg

Gibt es schließlich
eine bessere Form

mit dem Leben fertig
zu werden, als

mit Liebe und Humor?
Charles Dickens

Wir wünschen einen erholsamen Sommer
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Herzliche Einladung
an alle Seelsorgeraumbewohner: innen zum

Dankgottesdienst im Seelsorgeraum am
05. September 2026 in der Pfarrkirche

Wolfsberg im Schwarzautale.

In unserem Seelsorgeraum dürfen wir einander be-
gegnen – als Menschen mit unterschiedlichen Wegen, 
Erfahrungen und Gaben. Gerade diese Vielfalt ist ein 
Geschenk, das uns bereichert und verbindet. Wo wir 
einander mit Offenheit, Respekt und Herzlichkeit be-
gegnen, wächst Gemeinschaft.

Wir sagen Danke: für das gute Miteinander im Ehren-
amt und in der Freiwilligenarbeit - für helfende Hände, 
für offene Ohren und für alle, die ihre Zeit und ihr Herz 
einbringen. Dankbarkeit lässt uns erkennen, wie viel 
Gutes schon da ist – oft leise und selbstverständlich.

Möge unser gemeinsamer Weg weiterhin von Wert-
schätzung, Vertrauen und Zusammenhalt geprägt sein. 
Und möge Gottes Segen uns begleiten, damit wir ein-
ander stärken und ermutigen – heute und in Zukunft.

Einander begegnen – 
in Dankbarkeit und 

Miteiannder

Spenden - wir sagen 
von Herzen von 

DANKE!
Mit großer Freude und Dankbarkeit möchten wir uns 
für ihre großzügige Geldspende zur Kircheninnenreno-
vierung bedanken.
Die Unterstützung bedeutet uns sehr viel – nicht nur 
finanziell, sondern auch als Zeichen des Vertrauens in 
unsere Arbeit.
Es ist schön zu wissen, dass wir Menschen an unserer 
Seite haben, die mit Herz und Engagement dazu beitra-
gen, unsere Vision Wirklichkeit werden zu lassen.

Von Herzen vielen Dank für jede einzelne 
Spende.

Pfarrer KR Mag. Wolfgang Toberer und der
Pfarrgemeinde- und Wirtschaftsrat

Breitenfeld €     6.020,00

Glojach €     6.310,00

Hainsdorf / Techensdorf €     4.075,00

Maggau €     2.115,00

Marchtring €     2.930,00

Matzelsdorf €     4.460,00

Seibuttendorf €    5.215,00

Schwarzau €     4.025,00

Unterlabill €     3.712,00

Wölferberg, Gaberling €     3.752,50

Wolfsberg - Vorort €     2.675,00

Wolfsberg, Ginegg, Weixelberg €     5.280,00

ÖKB Wolfsberg €     5.000,00

Kapellengemeinschaft Glojach €        500,00

Gesamt € 56.069,50
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Baubericht über die Kircheninnensanierung
Im Jahre 2022 kam es zu einer neuen Konstellation des Pfarrge-
meindesrates in der Pfarre Wolfsberg im Schwarzautale. Bald wa-
ren wir uns in einer PGR-Sitzung einig, dass wir unsere Pfarrkir-
che neu Ausmalen müssen.
Als das Bauamt der Diözese Graz-Seckau unter der Leitung von 
Herrn DI Niederl Josef unsere Pfarrkirche besichtigte, wurde es 
uns nahe gelegt, dass eine komplette Sanierung des Kirchenin-
nenraumes mit Erneuerung der gesamten Elektrik und noch vieles 
mehr bevorsteht.
Die erste Kostenschätzung belief sich auf ca. 170.000,00 Euro.
Ohne Miteinbeziehung des Denkmalamtes ist so eine umfangrei-
che Baustelle nicht zu starten.
Im Juni 2024 kam das Denkmalamt und führte die Befundungen 
durch. Knapp vor Weihnachten 2024 war die Liturgiekommission 
unter Kanonikus Dr. Christian Leibnitz und Diözesanarchivator 
Mag. Haimo Kaindl vor Ort. Da wurde es uns bewußt, dass sich 
so manche Veränderungen in unserer Pfarrkirche auftun werden. 
Die Kommission war sich sofort einig,dass die Beichtstühle sehr 
viel Raum vom Kircheninnenraum wegnehmen, da würde sich ein 
einladender Schriftenstand und ein Willkommensgruß anbieten. 
Das ewige Licht wurde am Hochaltar, wegen Brandgefahr zu ge-
fährlich befundet.
Jetzt hat das ewige Licht im Altarraum oberhalb des Gabenberei-
tungstisches seinen würdigen und sichtbaren Platz gefunden.
Nach den Ausschreibungen und Vergabe der Arbeiten, zum Teil 
auch an einheimische Gewerke, durch das Bauamt, kamen im 
März 2025 die ersten Handwerker - die Maurer. Es wurde der nas-
se Putz von den Wänden abgehackt - im Altarbereich war es bis 
zu 2m hoch. Auch im restlichen Kirchenraum wurde alles Nasse 
heruntergeholt, damit das Mauerwerk trocknen kann. Kurz vor 
Ostern 2025 gab es allerdings einen Baustopp seitens des Bauam-
tes - dies führte zu einer Änderung im Verantwortungsbereich des 
Bauamts der Diözese Graz!
Nach vielen Telefonaten  mit dem Bauamt, wurde das Einver-
ständnis für die weiteren Arbeiten gegeben.
Am 6.Juli 2025 Abends kamen viele Ehrenamtliche zur Hilfe. Wir 
räumten unser Inneninventar mit all den Bildern, Kerzenleuchter  
usw. aus. Die Bänke blieben im Kirchenraum, wurde einfach
zusammen geschoben und abgedeckt. Es konnte leider kein Got-
tesdienst in unsere Kirche gefeiert werden. Das Allerheiligste 
wurde in das Pfarrzentrum übertragen und wir konnten den Got-
tesdienst in gewohnter Weise feiern. Wochentags wurden wir für 
das gemeinsame Feiern zu den Ortskapellen eingeladen - für die 
freundlichen Aufnahmen, möchten wir uns herzlich bedanken.
Es gab wöchentliche Baubesprechungen seitens des Bauamtes, 
Gewerke und zuständige Personen aus der Pfarre.
Das Bundesdenkmalamt legte sehr großen Wert auf das vorhande-
ne Fresko „das jüngste Gericht, aus dem Jahre 1734“ in der Tauf-
kapelle, so wurde dieses von der Reatuaratorin mit viel Liebe und 
Freude zu einem fast neuwertigen Fresko wiederbelebt.
Das große Vorhaben des PGR und WR am 5.Oktober 2025, das 
Erntedank-und Dionysiusfest in der Pfarrkirche und somit den 
Abschluss der Innenrenovierung zu feiern, war leider nicht mög-
lich.
Aber wir drängten bei den Gewerken sehr auf das Tempo, dass das 
„Zurückkehren in die Pfarrkirche“ - bedingt durch die Umstände, 
dass die Begräbnisse bei Sonne, Hitze aber auch bei Schlechtwet-
ter wie Regen im Freien gefeiert werden mussten, dies auch mit 
einem höheren Arbeitsaufwand (Aufstellen von Bänken und dem 
Altar) verbunden war und der Herbst nahte - möglich, wurde.

Am Montag, dem 13.Oktober 2025 kamen 15 ehrenamtliche Hel-
ferleins zur Hilfe. Wir räumten die Kirchenbänke komplett aus 
dem Kirchenraum ins Freie, reinigten den Holzboden, die Bänke 
wurden mit Druckluft entstaubt und vieles mehr, und so war es 
möglich, dass wir am 19.Oktober 2025 mit Orgelklang die Messe 
feierten. Die Luster unserer schönen Pfarrkirche wurden beson-
ders mit viel Liebe und großer Freude - jedes kleine Glasstück-
chen wurde mit kleinen Bürsten und Wasser gereinigt und so er-
strahlten sie im neuen Glanz in unserer Pfarrkirche.
Bei einer neuerlichen Baubesprechung wurde die beiden Seiten-
altäre in einem äußerst schlechten Zustand befunden, so mußten 
wir dieser Restauration zustimmen, aber mit unerwarteten Mehr-
kosten. Diese Arbeiten konnten heuer kurz vor Ostern 2026 ab-
geschlossen werden. Da die Reparatur der Tonanlage ebenso zu 
kostenintensiv geworden wäre, hat man sich auch hier für die An-
schaffung einer neuen modernen, den heutigen technischen Anfor-
derungen (Integration von Bluetooth, DVD-Player) entsprechen-
den Ton- und Lautsprecheranlage entschieden. Diese Investiton 
ermöglicht eine musikalische Gestaltung der liturgischen Feiern 
beim Fehlen eines Organisten.

Großer Dank an alle beteiligten Gewerke für die äußerst Gute und 
zuverläßliche Zusammenarbeit und die Durchführung der beauf-
tragten Arbeiten.
- Bauunternehmen Eder Bau GmbH, St.Stefan im Rosental
- Elektrik und Tonanlage Eletro Kokol, Wolfsberg
- Maler David Platzer, St.Stefan im Rosentale
- Steinarbeiten Reinisch, Hainsdorf
- den Retauratoren Moser-Seiberl, Bad Aussee, Hochaltar,
  Figuren und vieles mehr an den Altären
- Studio Monumentus OG, Weiz, Kreuzwegbilder
- Heike Fricke-Tinzl, Salzburg, Fresko in der Taufkapelle
- Fritz Oberleitner, Graz (Seitenaltäre)

Ein besonderes neues Herzstück, gleich am Eingang in unserer 
Pfarrkirche stellt der neue „Schriftenstand“ mit den Sonntagsblät-
tern, Informationen zu Verantantstaltungen und dem ehrenden To-
tengedenken und dem Willkommensgruß dar. Dieses ästhetisch an 
den Kirchenraum angepasste Handwerkstück wurde von Andrea 
Matzer aus Maggau (Mitglied im PGR) ohne Verrechnung von 
Arbeitszeit sowie Material- und Montagekosten hergestellt, gelie-
fert und montiert. Bei der Montage kam ihr Herr Platzer Gerhard 
aus Maggau zur Hilfe.

Sämtliche Abrechnungen zur Kircheninnnenrenovierung werden 
über das Bauamt der Diözese Graz-Seckau durchgeführt.
Bisherige gestellte und verbuchte Rechnungen (Ende Juli 2026) 
belaufen sich auf ca. 240.000,00 Euro, aber es fehlen noch eini-
ge Rechnungen einzelner Gewerke. Hiermit gilt ein besonderes 
„Danke“an Herrn DI Alexander Lienhart seitens des Bauamtes für 
Beratung, Umsetzung und vieles mehr.

Ich möchte ein ganz großes Danke an alle richten, die mich - sei 
es durch Worte, Zuspruch, Reinigungsdiensten und so vieles un-
zähliges Mehr unterstützt haben, dass wir dieses große Projekt in 
unserer Pfarre umsetzen konnten und uns jetzt bei jeder Feier der 
Eucharistiefeier über das Gelungene und Geschaffene freuen kön-
nen.

Pfarrsekretärin Maria Kaufmann


